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Medienmitteilung   

  Reinach, 24. Oktober 2024 
 
 
 

interGGA übernimmt das Kabelnetz in Pfeffingen 
 
Die interGGA übernimmt per 1. Januar 2025 das Kabelnetz der Gemeinde Pfeffingen. Die 
Gemeindeversammlung hat am 5. Dezember 2023 dem Verkauf des Kabelnetzes 
zugestimmt. Die rund 770 Kundinnen und Kunden profitieren somit weiterhin vom 
attraktiven Produkt-Portfolio der interGGA und erhalten künftig alles aus einer Hand. 
 
Die Gemeindeversammlung hat am 5. Dezember 2023 die Aufhebung des Radio- und 
Fernsehanlage-Reglements und gleichzeitig den Verkauf des Kabelnetzes an die interGGA beschlossen. 
Im September 2024 unterzeichneten die langjährigen Partner den Kaufvertrag. Für die Kundinnen und 
Kunden ändert sich durch die Übernahme nichts, ausser dass der Grundanschluss ab 2025 direkt von 
der interGGA verrechnet wird. Das Produkt-Portfolio der interGGA umfasst unter anderem 
leistungsstarkes Internet mit Surfgeschwindigkeiten von bis zu 10 Gbit/s sowie zeitversetztes 
Fernsehen mit Quickline TV, das zu Hause mit der TV-Box oder unterwegs mit der TV-App genutzt 
werden kann. Darüber hinaus bietet interGGA attraktive Angebote für Festnetz- und Mobile-Telefonie 
an. 
 
«Die Bedeutung funktionierender Telekommunikationsdienste wird mit der fortschreitenden 
Digitalisierung von Gesellschaft und Wirtschaft weiter zunehmen. Die Einwohnerinnen und Einwohner 
von Pfeffingen erwarten deshalb ein technisch leistungsfähiges und zuverlässiges Kommunikationsnetz. 
Nach sorgfältiger Abwägung ist der Gemeinderat zu dem Schluss gekommen, dass der Betrieb des 
Kabelnetzes keine Gemeindeaufgabe mehr ist. Der Verkauf an die interGGA stellt daher die sinnvollste 
Lösung für die Zukunft dar.» kommentiert Gemeindepräsident Dr. Ruben Perren den Entscheid. Walter 
Speranza, Gemeindeverwalter, zeigt sich mit der gefundenen Lösung sehr zufrieden: «Der Verkauf des 
Kabelnetzes an die interGGA gewährleistet einen geordneten Übergang. Für die bestehenden 
Kundinnen und Kunden ändert sich durch den Verkauf praktisch nichts und es entstehen keine 
Unannehmlichkeiten, da sie ihre Modems und E-Mail-Adressen behalten können und auch das TV-
Angebot unverändert bleibt.» 
 
Christopher Lützelschwab, Geschäftsführer der interGGA, ist ebenfalls überzeugt: «Mit der Übernahme 
des Kabelnetzes stärken wir weiter unsere Position als Kabelnetzanbieterin in der Region. Zudem 
freuen wir uns, den Kundinnen und Kunden sämtliche Services und innovativen Produkte aus einer 
Hand anbieten zu können.» 
 
Die interGGA wird das Kabelnetz in Pfeffingen in den nächsten Jahren schrittweise ausbauen, um den 
steigenden Bedarf an Übertragungskapazitäten zu decken. Damit wird sichergestellt, dass die 
Kundinnen und Kunden auch in Zukunft die volle Leistungsfähigkeit der Quickline-Produkte nutzen 
können. 
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Weitere Auskünfte 
Walter Speranza, Gemeindeverwalter Pfeffingen, walter.speranza@pfeffingen.ch, D 061 756 81 22 
Christopher Lützelschwab, Geschäftsführer interGGA, luetzelschwab@intergga-ag.ch, D 061 577 55 51 
 
 
Über die Gemeinde Pfeffingen 
Die Gemeinde Pfeffingen mit rund 2’450 Einwohnerinnen und Einwohnern ist die äusserste Gemeinde im geografischen 
Gebiet des Birsecks. Die Nähe zur Stadt Basel einerseits und die ausgeprägte Einbettung in der Natur anderseits machen  
die Gemeinde zu einem sehr beliebten Wohnort im Birstal.  
 
Über die interGGA 
Die interGGA AG mit Hauptsitz in Reinach (BL) ist mit rund 26'000 Kundinnen und Kunden einer der grössten unabhängigen 
Kabelnetzbetreiber in der Nordwestschweiz. Neben TV-Dienstleistungen bieten wir unseren Kunden auch Internet,  
Festnetz-, Mobil-Telefonie sowie zeitversetztes Fernsehen an. Die interGGA wurde 2002 mit dem Ziel gegründet, die 
Einwohnerinnen und Einwohner der beteiligten Gemeinden kostengünstig mit innovativen Kabelnetzdienstleistungen zu 
versorgen. 


